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Telefonische Erreichbarkeit der Mitarbeiter  
des Amtes und Öffnungszeiten
LVB	 03834 895110	 Frau Dr. Haack
Zentrale/Sekretariat	 03834 89510/	 Frau Großkopf
		  895111
Fax:	 03834 895199

Hauptamt:
Gebäudemanagement/
Schulen	 895143	 Frau Mittag
Personalangelegenheiten	 895113	 Frau Baumgard
Protokollbüro	 895114	 Frau 
		  Bohnenstengel
IT- und Datensicherheit	 895116	 Herr Sbach

Ordnungsamt:
Leiter	 895120	 Herr Burgas
Gewerbe/Verkehr	 895121	 Herr Falk
Einwohnermeldestelle	 895122	 Frau Buutz/
Frau Schliebner-Bärsch
Wohngeldstelle	 895123	 Frau Krey
Standesamt	 895115	 Frau Bratner

Fax:	 895129

Bauamt:
Leiterin	 895130	 Frau Neumann
Bauüberwachung	 895118	 Herr Schumann
Beitragswesen	 895131	 Herr Gaedtke
Baurecht	 895132	 Herr Berner
Pachten/Liegenschaften	 895133	 Frau Rode-Schmidt

Fax:	 895139

Finanzen:
Leiterin	 895140	 Frau Schröter
Buchhaltung	 895141	 Frau Sametzki
Steuerangelegenheiten/
Mieten/Wasser- und 
Bodenverband	 895142	 Frau Termünde
Kita/Tagesmütter	 895144	 Frau Seefeldt

Kassenleiterin	 895150	 Frau Walz
Buchhaltung	 895151	 Frau Kaulfuß
Vollstreckung	 895152	 Frau Schünemann

Öffnungszeiten:
Montag	 geschlossen
Dienstag	 8:30 bis 12:00 Uhr	 und	 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch	 8:30 bis 12:00 Uhr		  geschlossen
Donnerstag	 geschlossen		  13:00 bis 17:00 Uhr
Freitag	 geschlossen

Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaf-
fenheit. Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Dies-
bezügliche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung. Die Vervielfältigungs- und 
Nutzungsrechte der hier veröffentlichten Fotos, Bilder, Grafiken, Texte und auch Gestaltung liegen 
beim Verlag. Vervielfältigung nur mit schriftlicher Genehmigung des Urhebers.

Verantwortlich:
Amtlicher Teil:	 Der Amtsvorsteher
Außeramtlicher Teil:	 Mike Groß (V. i. S. d. P.)
Anzeigenteil: 	 Jan Gohlke
Erscheinungsweise:	 monatlich
Auflage:	 4.800 Exemplare

Impressum
Mitteilungsblatt des Amtes Landhagen mit öffentlichen 
Bekanntmachungen der Amtsverwaltung
Verlag + Satz: 	 Linus Wittich Medien KG, Röbeler Straße 9, 17209 Sietow
Druck: 	 Druckhaus  Wittich
	 An den Steinenden 10, 04916 Herzberg/Elster, Tel. 03535/489-0
Telefon und Fax:
Anzeigenannahme:	 Tel.: 039931/57 90, Fax: 039931/5 79-30
Redaktion:	 Tel.: 039931/57 9-16, Fax: 039931/57 9-45
Internet und E-Mail:	 www.wittich.de, E-Mail: info@wittich-sietow.de

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch verantwortlich 
ist. Für Text-, Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäfts-
bedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer 
Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen. Das 
amtliche Mitteilungsblatt kann gegen Porto- und Versandkosten in der Pressestelle der Verwaltung auf 
Antrag abonniert werden. Vom Kunden vorgebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns 
aus 4C-Farben gemischt. 
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§ 2
Kredite für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen werden keine festgesetzt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen werden keine festgesetzt.

§ 4 
Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit
Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit 
bleibt unverändert auf 281.800 EUR festgesetzt.

§ 5 
Hebesätze
Die Festsetzungen für die Amtsumlage bleiben unverändert.

§ 6 
Stellen gemäß Stellenplan
Die Gesamtzahl der im Nachtragsstellenplan ausgewiesene Stel-
len beträgt bisher 30,21 Vollzeitäquivalente (VzÄ) und nunmehr 
28,95 Vollzeitäquivalente (Vzä).

§ 7 
Eigenkapital
Die Angaben bleiben unverändert.

Neuenkirchen, 13.07.2017

gez. Neumann	 Siegel
Amtsvorsteher

Der Beschluss wird gemäß § 48 KV M-V bekannt gemacht. Die 
Nachtragshaushaltssatzung und Anlagen können innerhalb des fol-
genden Monats auf die Bekanntmachung zu den Öffnungszeiten im 
Amt Landhagen, Theodor-Körner-Straße 36, 17498 Neuenkirchen, 
Zimmer 1.06 eingesehen werden.

2. Satzung zur Änderung  
der Hundesteuersatzung der Gemeinde Dargelin
Auf der Grundlage des § 5 Abs. 1 der Kommunalverfassung für 
das Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) und der §§ 1 - 3, 
17 des Kommunalabgabengesetzes des Landes Mecklenburg-
Vorpommern (KAG) in den jeweils gültigen Fassungen, wird nach 
Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung vom 29.05.2017 
folgende 2. Änderung der Satzung erlassen:

Artikel 1
Änderung der Satzung über die Erhebung einer Hundesteuer
Die Satzung über die Erhebung einer Hundesteuer der Ge-
meinde Dargelin vom 22.11.2006 sowie die 1. Änderung vom 
18.03.2013 wird wie folgt geändert. 

Bekanntmachung
Amt Landhagen
Der Amtsvorsteher

1. Nachtragshaushaltssatzung des Amtes Landhagen
Der Amtsausschuss beschloss am 06.07.2017 lt. § 48 KV M-V folgende 1. Nachtrags-haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2017:

§ 1 
Ergebnis- und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2017 wird
			   gegenüber 	 erhöht 	 vermindert 	 nunmehr 
			   bisher 	 um 	 um 	 auf 
			   EUR	 EUR	 EUR	 EUR
____________________________________________________________________________________________________________________
1. 	 im Ergebnishaushalt
	 a)	 der Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 	 2.894.600						      2.894.600
 		  der Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf	 2.835.300						      2.835.300
 		  der Saldo der ordentlichen Erträge und Aufwendungen auf	 59.300						      59.300
	 b)	 der Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf	 0						      0
		  der Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf	 0						      0
		  der Saldo der außerordentlichen Erträge und Aufwendungen auf	 0						      0
	 c) 	 das Jahresergebnis (Jahresfehlbetrag) auf	 59.300						      59.300
 		  die Einstellung in Rücklagen auf	 0						      0
 		  die Entnahme aus Rücklagen auf	 0						      0
 		  das Jahresergebnis nach Veränderung der Rücklage	 59.300						      59.300
2. 	 im Finanzhaushalt
	 a)	 die ordentlichen Einzahlungen auf	 2.818.900						      2.818.900
		  die ordentlichen Auszahlungen auf	 2.653.800						      2.653.800
		  der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf	 165.100						      165.100
	 b) 	 die außerordentlichen Einzahlungen auf	 0						      0
		  die außerordentlichen Auszahlungen auf	 0						      0
		  der Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen auf	 0						      0
	 c) 	 die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf	 270.000						      270.000
		  die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf	 263.200						      263.200
		  der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 
 		  auf	  6.800						      6.800
	 d) 	 die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf	 0						      0
		  die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf	 171.900						      171.900
		  der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 
 		  auf	 -171.900						      -171.900
festgesetzt.
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§ 1
Steuergegenstand
(1) Steuergegenstand ist das Halten eines über drei Monate alten 
Hundes im Gemeindegebiet.
(2) Gefährliche Hunde werden gesondert besteuert. Als besonders 
gefährliche Hunde gelten solche, bei denen nach ihrer Veranla-
gung, Erziehung und/oder Charaktereigenschaft die erhöhte Ge-
fahr einer Verletzung von Personen besteht. Hunde im Sinne dieser 
Vorschrift sind die im § 2 Absatz 3 der Hundehalterverordnung für 
Mecklenburg-Vorpommern in der jeweils gültigen Fassung aufge-
führten Rassen, Gruppen sowie deren Kreuzungen untereinander 
oder mit anderen Hunderassen oder Gruppen. 

§ 5
Steuermaßstab und Steuersatz
(1) Die Steuer beträgt im Kalenderjahr
- 	 für den 1. Hund	 25,00 Euro
- 	 für den 2. Hund	 35,00 Euro
- 	 für den 3. und jeden weiteren Hund	 45,00 Euro
- 	 für den 1. und jeden weiteren gefährliche 
	 Hund (gem. § 1 Abs.)	 100, 00 Euro

§ 15
Inkrafttreten
Diese 2. Änderung der Satzung tritt zum 01.01.2018 in Kraft.

Bekanntmachung der Gemeinde Wackerow

Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung  
des Entwurfs des Bebauungsplans Nr. 105  
„Golfpark Greifswald/Wackerow“ sowie dessen 
Begründung mit Umweltbericht  
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
Die Gemeindevertretung Wackerow hat auf ihrer Sitzung am 
16.08.2017 den Billigungs- und Auslegungsbeschluss zum Bebau-
ungsplan Nr. 105 „Golfpark Greifswald/Wackerow“ gefasst.
Der Geltungsbereich liegt im Westen der bebauten Ortslage von 
Wackerow in den Fluren 1, 4 und 5 der Gemarkung Wackerow 
und wird wie folgt begrenzt:
lm Norden/Nordwesten 	 durch den vorhandenen Erschließungs-

weg mit der Anbindung an die Drei-
zehnhausener Straße und die nördliche 
Grenze der Flurstücke 37, 38 und28167

lm Süden: 	 durch die südliche Grenze der Flurstücke 
60/4, 65/12 (teilweise)

lm Westen:	 durch eine Grenzlinie zu den Flurstücken 
45/2, 46 und 42 sowie eine Teilfläche 
vom Flurstück 37

lm Osten: 	 durch die westliche Grenze der Flur-
stücke 28/65, 27/76, 63/50 und 
61/3.

Das Plangebiet umfasst Teile der Flurstücke 25/5 und 25/8 der 
Flur 1, Gemarkung Wackerow und die Flurstücke 27/79, 28/67, 
62/43, 63/52, 66/70, 67/1, 68/1, 68/4 und Teile der Flur-
stücke 57/4, 60/4, 68/3, 69/3, 70/11, 73/7 der Flur 4, Gemar-
kung Wackerow sowie die Flurstücke 38, 40, 41, 45/1 und Teile 
der Flurstücke 37, 39, 42, 45/2, 46, 59, 65/2 der Flur 5, Gemar-
kung Wackerow. Die Fläche umfasst ca. 30 ha.
Ziel des Bebauungsplans ist es für die 9-Loch-Golfanlage die pla-
nungsrechtlichen Voraussetzungen zu schaffen und dient dem 
Zweck der regionalen Bevölkerung eine Einstiegsmöglichkeit in den 
Golfsport anzubieten.

Planübersicht:

Der Entwurf des Bebauungsplans Nr. 105 „Golfpark Greifswald/
Wackerow“ sowie dessen Begründung einschließlich Umweltbericht 
liegen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit

vom 13.09.2017 bis 17.10.2017
im Amt Landhagen, Bauamt, Theodor-Körner-Straße 36, 17489 
Neuenkirchen während folgender Zeiten zu jedermanns Einsicht öf-
fentlich aus:
Montag 	 08:30 Uhr - 12:00 Uhr
Dienstag 	 08:30 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 	 08:30 Uhr - 12:00 Uhr
Donnerstag 	 08:30 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr
Während dieser Zeiten wird Gelegenheit zur Äußerung und Erör-
terung gegeben. Von jedermann können während der Auslegungs-
frist Anregungen zu dem Entwurf des Bebauungsplans Nr. 105 
„Golfpark Greifswald/Wackerow“ sowie dessen Begründung mit 
Umweltbericht schriftlich oder während der Sprechzeiten zur Nie-
derschrift vorgebracht werden.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Be-
schlussfassung über den Bebauungsplan Nr. 105 „Golfpark Greifs-
wald/Wackerow“ unberücksichtigt bleiben. Ein Antrag nach § 47 
Abs. 2a der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) ist unzulässig, 
wenn mit ihm nur Einwendungen geltend gemacht werden, die vom 
Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet gel-
tend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden kön-
nen.
Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange und Nach-
bargemeinden werden von der Auslegung benachrichtigt.

Bestandteil der ausliegenden Unterlagen sind folgende  
wesentliche, bereits vorliegende Umweltrelevante Stellungnahmen 
der Behörden und der sonstigen Träger öffentlicher Belange:
- 	 Amt für Raumordnung und Landesplanung Vorpommern vom 

30.10.2008
- 	 Landesforst Mecklenburg-Vorpommern Forstamt Jägerhof vom 

14.10.2008
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- 	 Landesamt für Kultur- und Denkmalpflege vom 23.10.2008
- 	 Landkreis Ostvorpommern vom 10.11.2008 einschl. Nachträge 

und Stellungnahme zur Planungsanzeige
- 	 Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie Mecklen-

burg-Vorpommern vom 20.11.2008
- 	 Staatliches Amt für Umwelt und Natur Stralsund vom 

05.11.2008
- 	 Staatliches Amt für Umwelt und Natur Ueckermünde vom 

03.11.2008
- 	 BUND M-V e. V. vom 07.11.2008
- 	 NABU KV Greifswald vom 10.11.2008

Weitere Stellungnahmen der Behörden und der sonstigen Träger 
öffentlicher Belange:
- 	 Landesamt für zentrale Aufgaben und Technik der Polizei, 

Brand- und Katastrophenschutz M-V vom 15.10.2008
- 	 Straßenbauamt Stralsund vom 10.11.2008
- 	 Bergamt Stralsund vom 12.11.2008
- 	 Landesamt für innere Verwaltung M-V vom 08.10.2008
- 	 Landesamt für Gesundheit und Soziales M-V vom 07.10.2008
- 	 Amt für Landwirtschaft Ferdinandshof vom 14.10.2008
- 	 Universitäts- und Hansestadt Greifswald vom 10.11.2008
- 	 Betrieb für Bau- und Liegenschaften M-V vom 04.11.2008
- 	 Hauptzollamt Stralsund vom 14.11.2008
- 	 Ernst Moritz Arndt Universität Greifswald vom 15.10.2008
- 	 Wehrbereichsverwaltung Nord vom 10.10.2008
-	 Deutsche Telekom vom 11.11.2008
- 	 Gasversorgung Vorpommern vom 16.10.2008
- 	 E.ON edis AG vom 13.10.2008
- 	 Vattenfall Europe vom 13.10.2008
- 	 GDMcom mbH vom 10.10.2008
- 	 Wasser- und Bodenverband „Ryck Ziese“ vom 12.11.2008
- 	 ZWAB „Boddenküste“ vom 10.10.2008
- 	 Landesanglerverband M-V e. V. vom 17.10.2008
- 	 Kreisjagdverband Ostvorpommern vom 10.11.2008
- 	 lndustrie- und Handelskammer Neubrandenburg vom 

04.11.2008
- 	 Deutscher Wetterdienst vom 10.10.2008
- 	 Erzbischöfliches Ordinat vom 10.10.2008
- 	 Selbstständige Evangelisch-lutherische Kirche „Altlutherische 

Gemeinde“ Greifswald vom 07.10.2008
- 	 Gemeinde Süderholz vom 06.11.2008
- 	 Gemeinde Horst über Amt Miltzow vom 20.10.2008

Die Begründung einschließlich Umweltbericht und Anlagen zum 
Entwurf des Bebauungsplans Nr. 105 „Golfpark Greifswald/Wa-
ckerow“ beinhalten folgende Arten umweltbezogener lnformati-
onen:

Umweltbericht
1.	 wesentliche Auswirkungen auf den Menschen:
	 - 	 lnformationen zur Festlegung der erforderlichen Maßnah-

men, die zur Vermeidung von Lärm und anderen erhöhten 
Emissionen beitragen.

	 Folgende Minderungsmöglichkeiten von Auswirkungen auf die 
Wohn- und Erholungsfunktion sind bei Bau des Projektes anzu-
setzen:

	 -	 Einsatz von technischen (Bau-) Geräten und Anlagen, wel-
che - die Emissionsgrenzwerte von Luftschadstoffen und 
Lärm einhalten (BlmSchG, TA-Lärm).

	 -	 Verbot der Durchführung von Bauarbeiten während der 
Nacht (20 bis 7.00 Uhr), am Wochenende sowie an ge-
setzlichen Feiertagen.

	 Vermeidung der Gefährdung von Menschen durch fliegende 
Golfbälle durch Einhaltung eines 30-m-Abstandes zwischen 
Spielbahnen und Wegeverbindungen bzw. entsprechende An-
ordnung der Bepflanzung.

	 Erhebliche negative Auswirkungen auf das Schutzgut Mensch 
sind zudem nicht zu erwarten.

2.	 wesentliche Auswirkungen auf die Tiere und Pflanzen:
	 - 	 lnformationen zur Eingriffs-/Ausgleichsbilanzierung: 
		  Der Kompensationsbedarf umfasst rund 25,8 ha. Der Aus-

gleich wird durch Die Maßnahmen A1 -  Neuanpflanzung 
von Einzelbäumen, A 2 - Anlage von Feuchtbereichen, A3 
- Anlage eines Kleingewässers, A 4 - Neupflanzung von 
Bäumen, A 5 - Neupflanzung/Ergänzungspflanzung von 
Gehölzen/Gehölzstrukturen, A 6 - Neupflanzung von He-
cken, - A 7 - Anlage, Schutz und Pflege von Kleingewäs-
sern, A 9 - Lückenbepflanzung zur Förderung vorhandener 
Gehölzbestände und A 10 - Entwicklung von Hardrough- 
und Sukzessionsbereichen erbracht. Ergänzend werden Er-
satzmaßnahmen (E1 - E3) für faunistische und ökologische 
Kompensation erbracht.

		  Erhebliche Auswirkungen sind durch die Anlage und den 
Betrieb des Golfparkes nicht zu erwarten.

3.	 wesentliche Auswirkungen auf den Boden und das Wasser:
	 - 	 lnformationen zum Verlust von Bodenfunktionen und Verän-

derungen der oberen Bodenstrukturen und des Boden-Was-
serhaushaltes:

		  Während der Bau- und Betriebsphase sind folgende Minde-
rungsmaßnahmen umzusetzen:

	 • 	 Minimierung der Baustelleneinrichtungsflächen, ge-
trennte Lagerung von Ober- und Unterboden

	 •	 Verzicht auf Befahrung der staunassen Böden in 
Feuchteperioden, Vermeidung unnötiger Fahrzeugbe-
wegungen

 	 •	 Verwendung von biologisch abbaubaren Schmier-
stoffen, Ergreifung von Sicherungsmaßnahmen zur Un-
fallverhütung

	 •	 Bedarfsgerechte Düngung und bedarfsgerechter Ein-
satz der Fungizide unter Beachtung der rechtlichen Re-
geln zur Anwendung von Pflanzenschutzmitteln

	 • 	 bei Fungizideinsatz angepasste Beregnung und Ver-
wendung widerstandsfähiger Grassorten

	 • 	 Sollten im Zuge der Bauarbeiten Hinweise auf Altla-
stenverdacht oder sonstige schädliche Bodenverände-
rungen ergeben, sind die diese beim STAUN Uecker-
münde und beim Umweltamt Greifswald anzuzeigen 
und die nächsten Schritte abzustimmen.

	 •	 bedarfsgerechte Düngung und Beregnung, Venruen-
dung von Langzeitdüngern, häufige Düngung in klei-
nen Dosen, Verzicht auf Herbstdüngung

	 •	 Bedarfsgerechter Einsatz, Beachtung der rechtlichen 
Regeln zur Anwendung von Pflanzenschutzmitteln

	 •	 angepasste Beregnung (Nutzung von Regenmeldern, 
Verwendung von Tensiometern), Verzicht auf Bereg-
nung von Spielbahnen

	 • 	 Verhinderung von Gefährdungen von Tieren während 
der Wasserentnahme durch geeignete Maßnahmen (z. 
B. Froschklappen)

	 •	 Alle Baumaßnahmen und Benutzungen an Gewässern 
und in deren Wirkungsbereich müssen in naturverträg-
licher Weise ausgeführt werden.

	 • 	 Um stoffliche Belastungen des Rycks über den Dräna-
geweg auszuschließen, sind die vorhandenen Dräna-
gen auf dem Golfparkareal, sofern sie nicht der Ent-
wässerung von außerhalb des Golfparkes gelegenen 
Flächen dienen, durch geeignete Maßnahmen unwirk-
sam zu machen bzw. das Dränagewasser in die künst-
lich angelegten Teiche eingeleitet und zur Bewässerung 
des Platzes zu verwenden.

	 Durch die anlagebedingten Auswirkungen kommt es zu Ver-
lusten an natürlich gewachsenem Boden die aber durch geeig-
nete Maßnahmen zut Wiederherstellung von Bodenfunktionen 
bzw. multifunktional ausgeglichen werden können. Ein addi-
tiver Kompensationsbedarf für die abiotischen Sonderfunkti-
onen des Bodens ist nicht gegeben.

	 Die lnanspruchnahme von Böden ist im Zuge der Ermittlung des 
Eingriffs in die Biotoptypen bilanziert und über geeignete Maß-
nahmen auszugleichen. Ein Monitoring ist nicht vozusehen.
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4.	 wesentliche Auswirkungen auf die Landschaft:
	 - 	 lnformationen über die Beeinträchtigung des Landschafts-

bildes als Folge der Neuanlage des Golfparks sowie ge-
plante Ausgleichsmaßnahmen:

		  Während der Bauphase kommt es zur Verlärmung und Un-
ruhewirkung im Landschaftlichen Freiraum hoher Schutz-
würdigkeit. Der Spielbetrieb erhöht die anthropogenen 
Störreize auf den Raum, die Störungsarmut des Landschaft-
lichen Freiraums nimmt ab.

		  Die Golfparkplanung sieht vor, den vorhandenen Offen-
landcharakter der Landschaft zu erhalten und durch spar-
same Einbringung einiger Feldgehölzinseln und Solitärbäu-
me noch stärker zu akzentuieren bzw. visuell aufzuwerten. 
Zur Gewährleistung einer landschaftsgerechten Einbindung 
wurden folgende Vermeidungs- und Minderungsmaß-
nahmen berücksichtigt:

	 •	 Vermeidung von Gehölzverlusten, weitgehender Erhalt 
der abseits der Golfbahnen gelegenen Gräser- und 
Kräutervegetation,

	 •	 Freilegung des Sanduntergrundes auf einigen Teilflä-
chen zur Entstehung von Sandbrachen, die weitgehend 
frei von Pflegeeingriffen einer natürlichen Sukzession 
überlassen werden,

	 •	 architektonische Gestaltung und Einbindung der Ge-
bäude in die natürlichen Gegebenheiten,

	 •	 Reduzierung der geplanten Hügel im nordwestlichen 
Bereich sowohl in der Anzahl als auch in ihrer Höhen-
ausbildung.

	 Unter Beachtung der benannten Minderungsmaßnahmen 
ist ein Ausgleich der vorhabenbedingten Eingriffe in das 
Landschaftsbild mit folgenden Maßnahmen zut landschaft-
sästhetischen Aufwertung zu erreichen:

	 • 	 landschaftsgerechte Neugestaltung mittels klein-
flächiger Gehölzanpflanzungen mit überwiegend 
kleinwüchsigen Arten zur Bereicherung des Land-
schaftsbildes unter Erhaltung des derzeitig offenen 
Landschaftscharakters und von Ausblicken,

	 •	 Verwendung heimischer und standortgerechter Pflan-
zen und Laubgehölze, Pflanzungen locker verteilt auf 
der Fläche, kleine Strauchgruppen; wenige Hochstäm-
me teils in Strauchgruppen, teils einzeln stehend,

	 •	 Anlage von extensiven Grünländern in den Rauhebe-
reichen unter Verwendung standorttypischer Gräser 
und Kräuter.

	 Durch die anlagebedingten Auswirkungen kommt es zur 
Überprägung/Überformung (Verringerung der Natür-
lichkeit) der Landschaftsbildräume, zum Verlust von Teilen 
des Landschaftsbildraumes und landschaftsbildprägender 
Elemente sowie zu Beeinträchtigung der Erlebbarkeit der 
Landschaft durch Minderung des Natur-Erlebniswertes und 
Beeinträchtigung von Blickbeziehungen. Diese Beeinträch-
tigungen bzw. Verluste können durch die landschaftsge-
rechte Neugestaltung des Golfgeländes mit kleinflächigen 
Gehölzanpflanzungen und standorttypischen Gräsern so-
wie der Neuanlage extensiver Grünländer auf separaten 
Flächen ausgeglichen werden.

	 Der Ausgleich auf dem Golfparkgelände durch die Gestal-
tungsmaßnahmen (Wasserflächen, Gehölzpflanzungen) 
erhöht die Vielfalt des Raumes und mindert die optische 
Wirkung der benachbarten Bundesstraße und des straßen-
parallelen Lärmschutzwalles. Durch die Geländemodellie-
rungen ergeben sich nur geringe Beeinträchtigungen der 
Natürlichkeit der Landschaft, da die höhenmäßige Ausfüh-
rung der Spielelemente nicht das Maß der umgebenden 
Landschaft überschreitet und die Geländevertiefungen 
durch die entstehenden Wasserflächen optisch wenig wirk-
sam werden. Somit ergeben sich durch das Vorhaben kei-
ne erheblichen oder nachhaltigen Eingriffe in besondere 
Wert- und Funktionselemente des Landschaftsbildes.

5.	 Wesentliche Auswirkungen auf Kultur- und sonstige Sachgüter
	 - 	 lnformationen über die Genehmigungspflicht und Bodenein-

griffen im Bereich von Bodendenkmalen.
	 lm Gebiet des Vorhabens sind Bodendenkmal- und Boden-

denkmalverdachtsbereiche ausgewiesen, welche durch die 
Golfbereiche überplant werden. Nach derzeitigem Stand 
der Planung ist davon auszugehen, dass im Rahmen der 
Erdarbeiten bei der Überplanung des Bodendenkmalbe-
reiches im Südosten des Vorhabengebietes dieses zerstört 
wird.

	 Sollte sich der Verdacht einer Bodendenkmalfläche bestäti-
gen, mindert die fachgerechte Bergung und Dokumentation 
die Auswirkung durch dessen Überbauung. Der Umfang 
der tatsächlichen Maßnahmen ist vor Baubeginn mit der 
Behörde zeitlich und finanziell abzustimmen. Die archäolo-
gische Prospektion sollte im Vorfeld der Erdarbeiten durch-
geführt werden, kann aber ggf. baubegleitend nachgeholt 
werden. Abträge von Oberboden bis auf die anstehende 
Pflugsohle sollen im Beisein und unter Anleitung einer ar-
chäologischen Fachkraft stattfinden.

	 Für Bodendenkmale, die bei Erdarbeiten zufällig neu ent-
deckt werden, gelten die Bestimmungen des § 11 DSchG 
M-V. Die Untere Denkmalschutzbehörde ist unverzüglich 
zu benachrichtigen und Fund sowie Fundstelle sind bis zum 
Eintreffen eines Mitarbeiters oder Beauftragten des Landes-
amtes für Bodendenkmalpflege in unverändertem Zustand 
zu erhalten.

	 Erhebliche Auswirkungen sind nicht zu erwarten. Durch die 
o. g. Maßnahmen erfolgt bei tatsächlicher Beeinträchtigung 
die Bergung und Dokumentation von Bodendenkmalen. 
Weitere Maßnahmen sind nicht erforderlich.

6.	 Wesentliche Auswirkungen auf Klima und Luft
	 - 	 lnformationen über die Wirkungen des Vorhabens auf Kli-

ma und Luft:
	 Es sind keine gesonderten Maßnahmen erforderlich, da kei-

ne klimarelevanten Wert- und Funktionselemente durch das 
Vorhaben beeinträchtigt werden.

	 Während der Bauphase können aber Auswirkungen auf 
Klima und Luftgüte durch den Einsatz von technischen (Bau) 
Geräten und Anlagen, die durch die Emissionsgrenzwerte 
von Luftschadstoffen und Lärm einhalten gemindert werden.

	 Erhebliche Auswirkungen sind nicht zu erwarten. Ein Moni-
toring ist nicht vozusehen

Anlagen: Kartierung, Fachbeiträge und Gutachten
- 	 Bestands- und Konfliktplan zum Umweltbericht mit Stand vom 

Juli 2017
- 	 Maßnahmenplan zum Umweltbericht mit Stand vom Juli 2017
- 	 Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag mit Stand vom Juli 2017
- 	 Bericht - Aktualisierung faunistische Daten mit Stand vom 05. 

Juli 2017
- 	 Spezielle Artenschutzrechtliche Prüfung auf der Ebene des 

Raumordnungsverfahrens mit Stand vom November 2007

Der Beschluss wird gemäß § 3 Abs. 2 BauGB ortsüblich durch Ab-
druck im Bekanntmachungsblatt „Mitteilungsblatt des Amtes Land-
hagen“ bekannt gemacht.
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Amt Landhagen 	 Beschluss-Nr.:	 WAC/044/2017
Bauamt 	 Datum: 	 16.08.2017

Gemeindevertretung Wackerow 	 - nichtöffentlich

Beschluss

Beratungsgegenstand:
B-Plan Nr. 105 „Golfpark Greifswald-Wackerow“ - erneute Aus-
legung des Entwurfs und Beteiligung der berührten Behörden, der 
sonstigen Träger öffentlicher Belange und Nachbargemeinden

Beschluss
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Wackerow hat auf ihrer 
Sitzung am 16.09.2017 folgendes beschlossen:
1. 	Der Entwurf des Bebauungsplans Nr. 105 „Golfpark Greifs-

wald-Wackerow“ Planzeichnung (Teil mit A), der Text (Teil B) 
und dem Entwurf der Begründung einschließlich Umweltbericht 
wird in der Fassung vom Juli 2017 gebilligt.

2. 	Der Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 105 „Golfpark 
Greifswald-Wackerow“ umfasst ca. 30 ha und liegt im Westen 
der bebauten Ortslage von Wackerow und wird im Norden be-
grenzt durch einen land- und forstwirtschaftlich genutzten Weg 
und Wald, im Osten durch die Bundesstraße B 105 (Westum-
gehung Greifswald), im Westen durch eine großräumige 
brachliegende Ackerfläche und im Süden durch die Niederung 
des Ryck.

	 Das Plangebiet umfasst Teile der Gemarkung Wackerow mit 
den Flurstücken 25/5 und 25/8 der Flur 1, mit den Flurstücken 
27/79, 28/67, 62/43, 63/52, 66/70, 67/1, 68/1, 68/4 
der Flur 4, mit Teilflächen der Flurstücke 57/4, 60/4, 68/3, 
69/3, 70/11, 73/7 der Flur 4, mit den Flurstücken 38, 40, 41, 
45/1 der Flur 5 und mit Teilflächen der Flurstücke 37, 39, 42, 
45/2, 46, 59, 65/2 der Flur 5.

3.	 Mit dem Bebauungsplan wird das Ziel verfolgt, für die 9-Loch-
Golfanlage planungsrechtliche Voraussetzungen zu schaffen.

4. 	Der Bebauungsplan Nr. 105 „Golfpark Greifswald-Wackerow“ 
wird gemäß § 3 Absatz 2 BauGB öffentlich ausgelegt und die 
Beteiligung der berührten Behörden, der berührten sonstigen 
Träger öffentlicher Belange und Nachbargemeinden gemäß § 
4 Absatz 2 BauGB durchgeführt.

5. 	Als gesonderter Teil der Begründung wurde gemäß § 2a 
BauGB ein Umweltbericht erarbeitet, in dem für diesen Bereich, 
die aufgrund der Umweltprüfung ermittelten und zu bewerteten 
Umweltbelange dargelegt sind.

6. 	Der Entwurf des Bebauungsplans Nr. 105 „Golfpark Greifs-
wald-Wackerow“ in der Fassung vom Juli 2017 bestehend aus

	 - 	 Planzeichnung (Teil A), Text (Teil B),
	 - 	 Begründung mit Umweltbericht,
	 - 	 Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag,
	 sowie den nach Einschätzung der Gemeinde Wackerow 

wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stel-
lungnahmen zum Entwurf

Landesforst Mecklenburg-Vorpommern Forstamt Jägerhof 
vom 14.10.2008

	 Landesamt für Kultur und Denkmalpflege vom 23.10.2008
	 Staatliches Amt für umwelt und Natur Ueckermünde vom 

03.11.2008
	 Landkreis Ostvorpommern vom 10.11.2008
	 Landesamt für Umwelt Naturschutz und Geologie Mecklen-

burg-Vorpommern vom 20.11.2008 BUND M-V e. V. vom 
07.11.2008

	 sind nach § 3 Abs. 2 BauGB die betroffenen Behörden, son-
stigen Träger öffentlicher Belange, Nachbargemeinden und be-
troffenen Bürger zu beteiligen.

	 Die öffentliche Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB erfolgt im 
Amt Landhagen Theodor-Körner-Straße 36, 17498 Neuenkir-
chen.

7. 	Der Beschluss ist ortsüblich bekannt zu machen.

Begründung/Stellungnahme:
Der Aufstellungsbeschluss wurde auf der Gemeindevertretungssit-
zung am 22.09.2004 gefasst.

Mit einem Vorentwurf wurden Öffentlichkeit und Behörden frühzei-
tig beteiligt und über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Pla-
nung und voraussichtlichen Auswirkungen der Planung unterrichtet. 
Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung erfolgte am 27.08.2008. 
Der am 27.08.2008 beschlossene Entwurf zum Bebauungsplan hat 
in der Zeit vom 18.09.2008 bis 21.10.2008 öffentlich ausgelegen. 
Parallel dazu wurde die Beteiligung der Behörden und sonstiger 
Träger öffentlicher durchgeführt.
Auf Grund der fehlenden Verfügbarkeit von Flächen für die er-
forderlichen Kompensationsmaßnahmen ruhte das Planverfahren. 
Nach Bereitstellung der Flächen kann nunmehr das Verfahren wei-
ter geführt werden.
Wegen des Zeitraums der Verfahrensruhe ist eine erneute, einge-
schränkte Beteiligung erforderlich, da sich rechtliche Grundlagen 
geändert haben und aktualisierte Daten eingearbeitet wurden.

Die Abstimmung lt. Beschlussvorlage ergab:
11 	 Mitglieder gesamt
8	 davon anwesend
8	 Ja-Stimmen
0	 Nein-Stimmen
0	 Stimmenthaltungen

Von der Beratung und Abstimmung war nach § 24 Kommunalver-
fassung Mecklenburg-Vorpommern ausgeschlossen: keiner

Jahresabschluss der Verwaltungs- und  
Wohnungsbaugesellschaft Hanshagen mbH  
zum 31. Dezember 2015

1. 	Die Domus AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft hat dem Jah-
resabschluss und dem Lagebericht der Verwaltungs- und Woh-
nungsbaugesellschaft Hanshagen mbH, Hanshagen, für das 
Geschäftsjahr vom 1. Januar 2015 bis zum 31. Dezember 
2015 den am 02. September 2016 in Schwerin unterzeichne-
ten uneingeschränkten Bestätigungsvermerk wie folgt erteilt:

	 Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers
	 Nach dem abschließenden Ergebnis unserer Prüfung haben wir 

mit Datum vom 02. September 2016 den nachstehenden mit 
einem Hinweis versehenen uneingeschränkten Bestätigungsver-
merk erteilt:

	 Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Ge-
winn- und Verlustrechnung sowie Anhang - unter Einbeziehung 
der Buchführung und den Lagebericht der 

	 Verwaltungs- und Wohnungsbaugesellschaft Hanshagen 
mbH, Hanshagen

	 für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2015 
geprüft. Durch § 13 Abs. 3 KPG M-V wurde der Prüfungsge-
genstand erweitert. Die Prüfung erstreckt sich daher auch auf 
die wirtschaftlichen Verhältnisse der Gesellschaft i. S. v. § 53 
Abs. 1 Nr. 2 HGrG. Die Buchführung und die Aufstellung von 
Jahresabschluss und Lagebericht nach den deutschen handels-
rechtlichen Vorschriften und ergänzenden landesrechtlichen 
Vorschriften und den ergänzenden Bestimmungen des Gesell-
schaftsvertrags und die wirtschaftlichen Verhältnisse der Gesell-
schaft liegen in der Verantwortung der gesetzlichen Vertreter 
der Gesellschaft. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der 
von uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den Jah-
resabschluss unter Einbeziehung der Buchführung und über den 
Lagebericht sowie über die wirtschaftlichen Verhältnisse der 
Gesellschaft abzugeben.
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Die Satzung zum Bebauungsplan Nr. 5 „An der Langen Straße“, 
Gemeinde Hinrichshagen bestehend aus der Planzeichnung Teil 
A und dem Text - Teil B, einschließlich der Begründung, des Um-
weltberichts und der zusammenfassenden Erklärung, wird entspre-
chend der Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung auf der 
Sitzung am 05.04.2017 erlassen.

Das Bebauungsplangebiet liegt nördlich der Langen Straße in der 
Chausseesiedlung der Gemeinde Hinrichshagen.
Der Geltungsbereich umfasst rd. 0,6 ha und beinhaltet das Teilflur-
stück 33 der Flur 3, Gemarkung Hinrichshagen.

Der Geltungsbereich wird wie folgt begrenzt:
im Norden: 	 durch die Teilfläche des Flurstücks 33
im Osten: 	 durch die westliche Grenze der Flurstücke 35/3 und 

35/148
im Süden: 	 durch die südliche Grenze des Flurstücks 33
im Westen: 	 durch das östliche Grenze des Flurstücks 32

Der Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 5 „An der Langen 
Straße“, Gemeinde Hinrichshagen wird hiermit bekannt gemacht.
Jedermann kann die Satzung zum Bebauungs-
plan Nr. 5 „An der Langen Straße“, Gemeinde 
Hinrichshagen bestehend aus der Planzeich-
nung Teil A und dem Text - Teil B einschließ-
lich der Begründung, dem Umweltbericht und 
der zusammenfassenden Erklärung im Bauamt 
desAmtes Landhagen, Theodor-Körner-Str. 36, 
17498 Neuenkirchen während der Öffnungs-
zeiten 
Dienstag: 	 8:30 - 12:00 Uhr 	 13:00 - 
18:00 Uhr
Mittwoch: 	 8:30 - 12:00 Uhr	 -
Donnerstag 	 -	 13:00 - 
17:00 Uhr
einsehen und über den lnhalt Auskunft verlan-
gen.

Gemäß § 215 Abs. 1 und 2 BauGB werden eine nach § 214 Abs. 
1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort be-
zeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, eine unter Berück-
sichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der 
Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans- und des 
Flächennutzungsplans und nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche 
Mängel des Abwägungsvorgangs unbeachtlich, wenn sie nicht in-
nerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Flächennutzungs-
plans oder der Satzung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter 
Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend 
gemacht worden sind.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 
4 BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschä-
digungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung 
durch diesen Bebauungsplan und über das Erlöschen von Entschä-
digungsansprüchen wird hingewiesen.

	 Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB 
und § 13 Abs. 3 KPG M-V unter Beachtung der vom Institut 
der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grund-
sätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. 
Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass 
Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des 
durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze 
ordnungsmäßiger Buchführung und durch den Lagebericht ver-
mittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage we-
sentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden 
und dass mit hinreichender Sicherheit beurteilt werden kann, 
ob die wirtschaftlichen Verhältnisse der Gesellschaft Anlass zu 
Beanstandungen geben. Bei der Festlegung der Prüfungshand-
lungen werden die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und 
über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der Gesellschaft 
sowie die Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im 
Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungs-
legungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise 
für die Angaben in Buchführung, Jahresabschluss und Lagebe-
richt überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die 
Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzie-
rungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen der ge-
setzlichen Vertreter der Gesellschaft sowie die Würdigung der 
Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts. 
Die Prüfung der wirtschaftlichen Verhältnisse haben wir darüber 
hinaus entsprechend den vom IDW festgestellten Grundsätzen 
zur Prüfung der Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung und 
der wirtschaftlichen Verhältnisse gemäß § 53 HGrG vorgenom-
men. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinrei-
chend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet.

	 Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.
	 Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewon-

nenen Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss den deut-
schen handelsrechtlichen und den ergänzenden landesrecht-
lichen Vorschriften und den ergänzenden Bestimmungen des 
Gesellschaftsvertrags und vermittelt unter Beachtung der Grund-
sätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Ver-
hältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und 
Ertragslage der Gesellschaft. Der Lagebericht steht in Einklang 
mit dem Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes 

Bild von der Lage der Gesellschaft und stellt die Chancen und 
Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.

	 Die wirtschaftlichen Verhältnisse der Gesellschaft geben nach 
unserer Beurteilung keinen Anlass zu wesentlichen Beanstan-
dungen.

	 Ohne diese Beurteilung einzuschränken, weisen wir ausdrück-
lich auf die Ausführungen im Lagebericht unter Abschnitt 4. 
„Prognose-, Chancen- und Risikobericht“ hin. Dort führt die 
Geschäftsführung aus, dass die wirtschaftliche Situation der 
Gesellschaft künftig durch Abfindungsansprüche ehemaliger 
Gesellschafter, die im Rahmen eines Rechtsverfahrens geltend 
gemacht werden, belastet werden könnte.

	 Schwerin, den 02. September 2016

	 DOMUS AG
	 Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
	 Steuerberatungsgesellschaft
	 Zweigniederlassung Schwerin

	 Feld	 Christmann
	 Wirtschaftsprüfer	 Wirtschaftsprüfer

2.	 Am 16.11.2016 wurde über die Feststellung des Jahresab-
schlusses zum 31.12.2015 folgender Gesellschafterbeschluss 
gefasst:

	 1.	 Die Gesellschafterversammlung stellt das Ergebnis zum Jah-
resabschluss 2015 mit 146.651,38 EUR fest. Der Gewinn 
wird auf neue Rechnung vorgetragen. Das Ergebnis ist ent-
sprechend den gesetzlichen Normen zu veröffentlichen.

	 2.	 Die Gesellschafterversammlung entlastet den Aufsichtsrat für 
das Wirtschaftsjahr 2015.

	 Der Jahresabschluss und der Lagebericht liegen 7 Tage nach 
öffentlicher Bekanntgabe im Verwaltungsgebäude der Verwal-
tungs- und Wohnungsbaugesellschaft Hanshagen mbH, Zum 
Soll 6, 17509 Hanshagen, aus.

Hans-Jürgen Hermann
Geschäftsführer
Gemeinde Hinrichshagen

Bekanntmachung der Satzung zum Bebauungsplan Nr. 5 „An der Langen Straße“

Plangebiet
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Stellenausschreibung

Beim Amt Landhagen mit Sitz in Neuenkirchen bei Greifswald ist 
bis spätestens zum 01.03.2018 im Sachgebiet Bau/Liegenschaften 
die Stelle einer/s

Ingenieurin/Ingenieurs für Tief- und Straßenbau

unbefristet in Vollzeit zu besetzen. Die Bezahlung erfolgt nach den 
speziellen Tätigkeitsmerkmalen des TVöD für Ingenieurinnen und 
Ingenieure.

Die Stellenausschreibung finden Sie im Internet unter:
www.landhagen.de

Sprechzeiten der Schiedsstelle  
im Amt Landhagen für das Jahr 2017

Durch die Schiedsperson, Herrn Joachim Hauswald, werden für 
das Jahr 2017 an folgenden Tagen Sprechstunden (Dienstag von 
17:00 - 18:00 Uhr) angeboten:

•	 10. Oktober
•	 07. November
•	 12. Dezember

An diesen Tagen können entsprechende Anträge abgegeben, oder 
auch Auskünfte bei Rechtsstreitigkeiten eingeholt werden.
 
Die Schiedsperson kann helfen, wenn es u. a. um Nachbarschafts-
streitigkeiten, Lärmbelästigung, Hausfriedensbruch, Beleidigung, 
Körperverletzung, Bedrohung 
und Sachbeschädigung geht.

Bürger können sich unter folgenden Telefonnummern an die 
Schiedsstelle wenden:
Herr Hauswald 	 03834 508455
Herr Falk 	 03834 895121

Für das Jahr 2018 werden die Sprechzeiten rechtzeitig im Amts-
blatt bekanntgegeben.
 

Der Bürgermeister wird beauftragt, den Bebauungsplan Nr. 5 „An 
der Langen Straße“, Gemeinde Hinrichshagen als Satzung auszu-
fertigen und gemäß § 5 Absatz 4 Kommunalverfassung des Landes 
M-V (KV M-V) beim Landkreis Vorpommern-Greifswald anzuzei-
gen.
Nach I 5 Abs. 5 Kommunalverfassung des Landes M-V (KV M- V) 
kann ein Verstoß gegen Verfahrens- und Formvorschriften, die in 
diesem Gesetz enthalten oder aufgrund dieses Gesetzes erlassen 
worden sind, nach Ablauf eines Jahres der öffentlichen Bekanntma-
chung nicht mehr geltend gemacht werden.
Die Satzung zum Bebauungsplan Nr. 5 „An der Langen Straße“, 
Gemeinde Hinrichshagen tritt mit Ablauf des 01.09.2017 in Kraft.

Datum: 17.08.2017

Veröffentlicht im amtlichen Mitteilungsblatt des Amtes Landhagen 
Nr.: 08 vom 01.09.2017.

Briefwahlunterlagen  
zur Bundestagswahl online beantragen  
und das Porto sparen

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
für die bevorstehende Bundestagswahl am 24. September 2017 
stellt das Amt Landhagen Ihnen die Möglichkeit zur Verfügung, die 
Briefwahlunterlagen online und portofrei zu beantragen. Sie fin-
den dazu auf unserer Internetseite www.Landhagen.de unter dem 
Menüpunkt „Wahlen 2017“ eine detaillierte Anleitung und einen 
Link auf das Antragsformular. 
Sie benötigen zur Beantragung nur 3 Angaben:
•	 die Ziffernfolge unter dem Barcode auf ihrer Wahlbenachrichti-

gung (Abbildung 1)
•	 ihr Geburtsdatum
•	 eine gültige E-Mail-Adresse für die Empfangsbestätigung
Sie entscheiden ebenfalls, ob die Wahlunterlagen an die Melde-
adresse, eine alternative Adresse geschickt werden oder im Amt 
Landhagen abgeholt werden sollen. 
Sie erhalten nach der Eingabe aller Daten eine Empfangsbestäti-
gung per E-Mail.

Abbildung 1

Ihre Gemeindewahlbehörde
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Neubau der Kita Mesekenhagen

Mit dem Abriss einer Gartenlaube im August 2017 beginnt nun end-
lich der lang ersehnte Neubau der Kita in Mesekenhagen. Die Ge-
meinde hat dafür ein Grundstück mitten im Ort bereitgestellt - die 
ehemaligen Kleingärten gegenüber von Feuerwehr und Gemeinde-
zentrum. Auf den kommenden Sitzungen der Gemeindevertretung 
werden nach und nach die notwendigen Bauaufträge vergeben.

Folgender Grobablauf ist geplant:
Gründungsarbeiten	 September bis November 2017
Rohbauarbeiten	 November 2017 bis April 2018
Ausbauarbeiten	 April 2018 bis August 2018
Ausstattung	 August 2018 bis September 2018
Einzug/Umzug	 September 2018

Nach erfolgter Vergabe der ersten Aufträge werden wir weiter und 
detaillierter zum Neubau und den Bauarbeiten informieren.

Geert-Christoph Seidlein
Bürgermeister
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Erntedankfest in der Gemeinde Neuenkirchen
Am 01. Oktober findet im Alwine-Wuthenow-Ring ein Dorffest als 
Erntedankfest statt. Fleißige und kreative Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde haben für Alle eine interessante Festmeile gestal-
tet, deren Stände in der Zeit von 11 bis 16 Uhr geöffnet sind. Von 
selbstgebackenem Kuchen und Kaffee, Herzhaftes von Herrn Rein-
hard Erdmann, Exotisches vom Buddhismusverein und Bodenstän-
diges von der Züssower Kartoffelfront, wird Vielerlei für den Gau-
men geboten. 
Aus Züssow, frisch vom Feld, werden Kartoffeln zum Verkauf an-
geboten und außerdem gibt es fachkompetente Tipps, rund um die 
Erdknolle. Leckerer Honig kann erworben werden. 
Die Pflanzenschule Zetelvitz verkauft Stauden und Pflanzen für den 
Garten. Zusätzlich findet eine kleine dörfliche Pflanzentauschbörse 
statt an der sich Jeder, der etwas abgeben möchte, beteiligen kann 
- frei nach dem Motto „Ich biete eine schwarze Johannesbeere und 
suche einen schönen Rittersporn“. 
Es wird floristisch bunt und kreativ mit den Gestecken und Gestal-
tungsanleitungen von Marita Buth. 
Eine Modenschau von Kirsten Breitsprecher mit Überraschungen 
sorgt für ein beschwingtes Flair. 
Die schönste Bank der Initiative „Eine Bank für mein Dorf“ soll un-
ter der Mitwirkung und Einschätzung aller Gäste gekürt werden. 
Dem Siegertrupp winkt eine tolle Überraschung aus dem Hause der 
Landwirtschaftsgesellschaft in Neuenkirchen.

K. Schielke

Bilderausstellung der Gemeinde Weitenhagen
Die in einem EU-Malprojekt entstandenen Bilder, mit Motiven aus 
der Gemeinde Weitenhagen, sind zur Zeit im Amt Landhagen aus-
gestellt.

Das Projekt stand unter dem Motto künstlerisches Gestalten eines 
Raumes unseres Dorfgemeinschaftszentrums „Uns Dörphus“. Viele 
interessierte Dorfbewohner und Jugendclubmitglieder haben mit 
Spaß und Freude daran mitgewirkt. Dieses Projekt war eine He-
rausforderung für die Teilnehmer.

Die ca. 40 „Kunstwerke“ sind ab sofort bis voraussichtlich März 
2018 zu besichtigen.

Veranstaltungen im September 2017 
04.09.2017 	 19:00 Uhr 	Sitzung des 	 Feuerwehr
		  Finanzausschusses
05.09.2017 	 19:00 Uhr 	Sitzung des 
		  Bauausschusses	 Feuerwehr 
11.09.2017 	 19:00 Uhr 	Sitzung des 	 Feuerwehr
		  Sozialausschusses
21.09.2017 	 19:00 Uhr 	Gemeinde-	 Feuerwehr 
		  vertretersitzung
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Termine der Senioren:
31.08.2017 	 15:30 Uhr 	Abschied vom Sommer	 Feuerwehr 
14.09.2017 	 15:00 Uhr 	Spiele-Nachmittag	 Feuerwehr
21.09.2017 	 15:00 Uhr 	Johannas Themenkaffee	 Feuerwehr
 		  „Tiere in unserem Wald“
 		  (evtl. mit Spaziergang)

Änderungen vorbehalten.

Geänderte Termine und evtl. zusätzliche Termine werden in den 
monatlichen Amtsblättern, in den Schaukästen und neu auf der 
Homepage der Gemeinde Weitenhagen www.Weitenhagen.in-
fo bekannt gegeben. Schauen Sie sich auch sonst gerne unsere 
Homepage über und für unsere Gemeinde an.

Großer Tag der Ortsfeuerwehr Groß Petershagen
Am 17.06.17 fand in Groß Petershagen das alljährliche Kinder-
tagsfest statt. Aber nicht nur die kleinen Zwerge hatten viel Spaß, 
auch wurde dieser Tag als Sommerfest und „Tag der offenen Tür“ 
für die Feuerwehr genutzt. Die Kinder konnten sich bei Spaß, Spiel 
und Attraktionen richtig austoben. Die Jugendfeuerwehren des 
Amtes Landhagen, führten den Amtsausscheid durch. Hier konn-
te die Jugendfeuerwehr zeigen, was sie können und ihre Aufga-
be und Arbeit in einer Feuerwehr ist. Weiterhin stand Traktorfahrt, 
teilweise mit historischem Gespann auf dem Programm. Die Kinder 
konnten reiten, ein Dank an den Haflingerhof Wolfgram, sich auf 
der Hüpfburg austoben und bei Kaffee und Kuchen stärken. Auch 
ein Fettbrandsimulator der FF Neuenkirchen wurde vorgeführt. 
Viele Gäste fanden den Weg nach Groß Petershagen und haben 
einen schönen Nachmittag erlebt. Vielen Dank an alle fleißigen 
Helfer, die dazu beigetragen haben, dass es ein schöner Tag wur-
de. Abends gab es dann noch eine Tanzveranstaltung, zu der lei-
der nicht so viele Gäste den Weg gefunden haben wie am Nach-
mittag, aber es war ein gemütlicher und geselliger Abend.

Mitteilungen der Evangelischen Kirchengemeinden 
Dersekow/Levenhagen & Görmin
Gottesdienste September 2017
Sonntag, 03.09., 12. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr	 Schulanfangs GD
	 Dersekow 
Sonntag, 10.09., 13. Sonntag nach Trinitatis
14:00 Uhr	 Goldene Konfirmation
	 Levenhagen 
Samstag, 16.09., III. Ökumenischer Kirchentag
10:00 - 	 Greifswald 
17:00 Uhr
16:00 Uhr 	 GD Marktplatz
Sonntag 17.09., 14. Sonntag nach Trinitatis
14:00 Uhr	 Goldene Konfirmation 
	 Görmin 
Sonntag 24.09., 15. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr 	 Dersekow 
Sonntag 01.10., Erntedankfest
09:30 Uhr	 Dersekow 
14:00 Uhr	 Görmin  
Sonntag 08.10., 17. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr	 Levenhagen 

Veranstaltungen/Termine:
Seniorenkreis Dersekow: 
Di. 	 19.09. 	 um 14:30 Uhr 	 im Pfarrhaus (Dr. Harder)

Seniorenkreis Levenhagen:
Do. 	 07.09. 	 um 14:30 Uhr 	 im Alcedo

Chor:
montags 	 19:30 - 21:00 Uhr 	 Dersekow

Hört-Und-Schmeckt-Familiengottesdienst:
03.09. 	 Dersekow	 11:00 Uhr

Christenlehreangebote:
Dersekow	 dienstags 	 14:15 - 15:15 Uhr und 
		  16:00 - 17:00 Uhr
Görmin 	 mittwochs 	 ab 15:00 Uhr

Konfirmandenstunde:
Vorkonfirmanden: 
donnerstags	 17:00 - 18:30 Uhr	 in Dersekow
im neuen Schuljahr:
Hauptkonfirmanden: 
mittwochs	 17:00 - 18:30 Uhr	  in Dersekow 
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Ausstellung  Marienkirche Görmin:
Sternstunden und andere Zeiten (06.07. bis 23.09.2017)
Grafiken und Zeichnungen von Mechthilde Homberg
Die Ausstellung ist wochentags von 09:00 bis 17:00 Uhr geöffnet 
und an den Gottesdienstsonntagen. 

Klingende Kirchen:
5. Konzert: Sa. 09.09.2017, 19 Uhr - Dorfkirche Dersekow
Una Noche Español - Eine Spanische Nacht
Liebeserklärung an das Land der Leidenschaft
Michael Borth (Bariton) & Viktor Hartobanu (Harfe), Berlin

Kapellen-Kinoherbst 2017:
Do. 	 21.09.	 19:00 Uhr 	Alt Jargenow: „Rabbi Wolff - 
			   Gentleman vor dem Herrn“ (2016)
Do. 	 28.09.	 19:00 Uhr 	Alt Pansow: „Stilles Land“ (1992)

Mitteilungen  
der Kirchengemeinde Gristow-Neuenkirchen
Gottesdienste in unserer Kirchengemeinde
Sonntag, 03. September
10:00 Uhr	 Neuenkirchen, Gottesdienst, Pastor Dr. Gummelt
Sonntag, 10. September
10:00 Uhr	 Gristow, Gottesdienst, Pastor Dr. Gummelt
Sonntag, 17. September
10:00 Uhr	 Neuenkirchen, Familiengottesdienst zum Schuljah-

resanfang, Pastor Dr. Gummelt/Frau Jagusch
Samstag, 23. September
18:00 Uhr	 Gristow, Taizé-Andacht, Pastor Dr. Gummelt
Sonntag, 24. September
10:00 Uhr	 Neuenkirchen, Gottesdienst zur Jubelkonfirmation 

mit Abendmahl, Pastor Dr. Gummelt/Propst Panknin

Proben der Musikkreise der Gemeinde
dienstags	 19:30 Uhr 	 Probe des Kirchenchores im Pfarrhaus 

Wieck - ab 5. September
dienstags	 19:30 Uhr 	 Probe des Gospelchores Gristow in der 

Alten Schule in Gristow - ab 05. Sep-
tember

mittwochs	 19:30 Uhr 	 Probe des Blockflötenkreises im Pfarr-
haus Neuenkirchen - ab 6. September

OPERNALE 2017 - in der Kirche zu Neuenkirchen 
Am Samstag, dem 09. September wird um 18:00 Uhr in der 
Neuenkirchener Kirche das Stück „Käthe, Alwine, Gudrun. Drei 
Frauen, drei Zeiten, eine Wurzel“ als Beitrag zum Reformationsju-
biläum uraufgeführt. Es gibt nur noch wenige Karten dafür in der 
Greifswalder Stadtinformation.

Frauenkreis in Neuenkirchen
Der Frauenkreis in Neuenkirchen trifft sich am Dienstag, dem 05. 
und 19. September um 14:30 Uhr im Pfarrhaus Neuenkirchen. 

Gemeindekaffee in Gristow
Am Mittwoch, dem 13. September um 14:30 Uhr trifft sich der 
Kreis des Gemeindekaffees in der „Alten Schule“ in Gristow. 

Gesprächskreis
Am Montag, dem 18. September um 19:30 Uhr kommt der Ge-
sprächskreis im Pfarrhaus Neuenkirchen zusammen.

Frauenhilfe in Neuenkirchen
Der Kreis der Frauenhilfe trifft sich am Freitag, dem 29. September 
um 14:30 Uhr Uhr im Pfarrhaus Neuenkirchen. 

Christenlehre im Pfarrhaus Neuenkirchen (ab 13. September)
für Kinder der 1. - 3. Klasse, mittwochs von 16:00 bis 17:00 Uhr
für Kinder der 4. - 6. Klasse, mittwochs von 17:00 bis 18:00 Uhr

Konfirmandenunterricht 
Die Hauptkonfirmandengruppe trifft sich montags um 17:00 Uhr 
im Pfarrhaus Neuenkirchen. Der Termin für den wöchentlichen Un-
terricht der Vorkonfirmanden wird nach dem Schulanfangsgottes-
dienst am 17. September festgelegt.

Junge Gemeinde
Die Jugendlichen treffen sich am 04. September um 18:00 Uhr im 
Pfarrhaus Neuenkirchen.

Krabbelgruppe
Freitags um 09:30 Uhr treffen sich Mütter und Väter mit ihren 
Kleinkindern im Pfarrhaus Neuenkirchen.

Einladung zum neuen Vorkonfirmandenkurs 
Mit dem neuen Schuljahr beginnt auch wieder ein neuer Jahrgang 
des Konfirmandenunterrichtes. Schülerinnen und Schüler der 7. 
Klasse sind dazu herzlich eingeladen. Der Kurs endet mit der Kon-
firmation am Pfingstfest 2019. Anmeldungen nimmt Pastor Gum-
melt ab sofort gern entgegen. Der Termin für den wöchentlichen 
Unterricht wird nach dem Schulanfangsgottesdienst am 17. Sep-
tember abgesprochen.

Adressen:
Pastor Dr. V. Gummelt, 
Ev. Pfarramt Gristow-Neuenkirchen
Amtszimmer in Neuenkirchen: 
Alwine-Wuthenow-Ring 12, 17498 Neuenkirchen
Tel. 03834 799196
E-Mail: neuenkirchen1@pek.de

Sprechzeiten:
dienstags 	 17:00 bis 18:00 Uhr 	 im Amtszimmer 
		  Neuenkirchen
donnerstags 	 17:30 bis 18:00 Uhr 	 in Gristow (Alte Schule)

Außerhalb dieser Zeiten sind Gespräche jederzeit nach telefo-
nischer Absprache möglich. 

Mitteilungen  
der Evangelischen Kirchengemeinde Weitenhagen

Sonntag, 03. September - 24. September

03.09., 12. Sonntag nach Trinitatis 
09:30 Uhr 	 Gottesdienst - Wir freuen uns auf Tom Wiersbitzky 

und seine Taufe!
	 Pastor Michael Wacker
10.09., 13. Sonntag nach Trinitatis
11:00 Uhr 	 Herzliche Einladung!
	 Jubiläums-Gottesdienst: Wir erinnern uns daran, 

dass nach dem Brand die Arbeit im Haus der Stil-
le vor 25 Jahren neu aufgenommen wurde! Nach 
dem Gottesdienst gibt es ein einfaches Mittagessen 
im Haus der Stille, danach werden Gisela Spandow 
und Georg von Kymmel mit uns zurückschauen! 
Propst Gerd Panknin wird bei uns sein, 15:30 Uhr 
schließen wir den Tag mit einem Konzert des Frau-
enchors unter Leitung von Landeskirchenmusikdi-
rektor Frank Dittmer in unsere Kirche ab.

	 Bitte beachten Sie die veränderte Gottesdienstzeit!
	 (Pastor Michael Wacker)
17.09., 14. Sonntag nach Trinitatis 
09:30 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl - auf dem Weg zum 

Reformationsjubiläum werden wir heute mit dem 
Luther-Lied „Nun freut euch, liebe Christengmein“ 
entdecken, wie Martin Luther im Grunde sein eige-
nes Leben in Gedicht und Lied gebracht und es in 
die große Geschichte Gottes mit seinen Menschen 
eingefügt hat.

	 Pastor Michael Wacker
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24.09., 15. Sonntag nach Trinitatis 
09:30 Uhr 	 Lukas 18,28-30
	 Gottesdienst mit Rebekka Havemann und Maria 

Kaissling

Änderungen aus aktuellem Anlass möglich.
Sie können auf der Homepage des Hauses der Stille nachschauen: 
www.weitenhagen.de

Für Kinder bieten wir nach Möglichkeit Kindergottesdienst an.
Wir beginnen jedoch immer gemeinsam in der Kirche!

BEKANNTMACHUNGEN
HAUSKREIS
Herzliche Einladung zum Hauskreis bei Familie Böhm in Greifs-
wald, Burgstraße 30,
Montagabend 19:30 Uhr
Kontakt: 03834 510548

Der nächste Seniorennachmittag nach der Sommerpause wird am 
13. September sein.
Wir treffen uns um 14:30 Uhr vor dem Haus der Stille und fahren 
gemeinsam nach Guest in den Kräutergarten zu Familie Gott-
schling. Frau Schrefeld hat dies für uns organisiert. 
Bitte melden Sie sich möglichst frühzeitig an, damit wir die unge-
fähre Personenzahl im Blick auf die Autos wissen.
Bitte rufen Sie uns an, wenn Sie abgeholt werden möchten!

Wüstentage im Haus der Stille
Samstag, 16.09.2017 stiller Tag in St. Marien, Greifswald zum 
ökumenischen Kirchentag
Dienstag, 31.10.2017
Am Reformationstag das Laute fliehen, die Geschäftigkeit hinter 
sich lassen, die 1000 Dinge. 
Das Eine suchen, den Einen. Die eigene Sehnsucht entdecken - neu. 
Schon immer haben Menschen diesen Weg gewählt. „Wüsten-
Tage“ sind eine Einladung, im Haus der Stille und seiner schönen 
Umgebung eine Oase für sich zu entdecken. 
Wir beginnen um 9:30 Uhr mit einer Einführung. Leibübung, An-
regung zur Kontemplation und biblischer Impuls sollen helfen, das 
Hören mit dem Herzen einzuüben. Allen Teilnehmenden kann ein 
Einzelzimmer zur Verfügung gestellt werden. Wir beenden den 
Tag mit Austauschrunde und Abendmahlsfeier (Ende gegen 17:30 
Uhr). Für Mittagessen, Kaffeetrinken und Nutzung des Zimmers er-
bitten wir einen Unkostenbeitrag von 25 Euro.

3. Ökumenischer Kirchentag Vorpommern - 16. September 2017 
- Greifswald
Warum sollten Sie da hingehen?
•	 Weil die ganze Welt dort ist: Teilnehmende aus Tansania, 

Brandenburg, Schweden, Hamburg, Polen, Mecklenburg (ja, 
auch Mecklenburg!), Südafrika, und sogar aus den USA!

•	 Weil ganz unterschiedliche Positionen versammelt sind: Katho-
liken, Protestantinnen, Atheisten, Agnostikerinnen, Fragende, 
Zweifler, Neugierige!

•	 Weil es viel Musik gibt - Posaunenchöre, Kirchenchöre, das 
Jazztrio Alexander Blume aus Eisenach, die Band „patchwork“, 
Daniel Kallauch mit seinen Liedern für Jung und Alt.

•	 Weil interessante Veranstaltungen laufen, z. B. eine „Gnaden-
führung“ durch das Pommersche Landesmuseum!

•	 Weil wir uns wünschen, dass Sie dabei sind: auf dem Greifs-
walder Markt zur Eröffnung 10:00 Uhr, zum Abschlussgottes-
dienst 16:00 Uhr - und dazwischen auch!

•	 Weil wir eine Zeitansage machen: „Jetzt ist die Zeit der Gna-
de.“ Finden Sie das auch? Oder glauben Sie das Gegenteil? 
Lassen Sie uns darüber reden - auf dem Kirchentag!

http://www.regionalzentrum-pommern.de/oekt.html

SEMINARE im Haus der Stille 
Eine Teilnahme ist auch ohne Übernachtungen möglich, wenn Sie 
in der Nähe wohnen! 
Bitte nehmen Sie einfach telefonisch Kontakt auf!

29.09. - 01.10., Zweifeln und Staunen
„Je älter ich werde, desto mehr Fragen habe ich!“ Wir werden mit 
den Fragenden und Zweifelnden der Bibel und unter uns unterwegs 
sein. Wir wollen versuchen, so manchen Zweifel als Ausdruck un-
serer Liebe zu begreifen! Herzliche Einladung ganz besonders an 
alle, die noch immer auf der Suche sind nach einem Zugang zum 
Glauben, und an die, die sagen: „Damals habe ich meinen Glau-
ben verloren“!
Leitung: 	 Pastor Michael Wacker, Weitenhagen
Kosten: 	 Übernachtung/Verpflegung: 95 EUR, 	 Kursgebühr: 	
35 EUR

02.11. - 05.11., Männerseminar
„Hier stehe ich, ich kann auch anders!“
Ein Seminar mit Impulsen, Gesprächen. Begegnungen und gemein-
samen Aktionen, die helfen, das eigene Potential zu entdecken und 
Beziehung bewusst zu gestalten.
Veranstalter: 	 Offensive Junger Christen e. V.
Begleitung: 	 Rudolf Böhm, Daniel Schneider, OJC 
	 Greifswald; Michael Wacker Weitenhagen
Kosten: 	 Übernachtung/Verpflegung: 150 EUR 
Kursgebühr: 	 45 EUR

06.11. - 13.11., Fastenwoche für Gesunde - nach Buchinger
Die ausgebildete und ärztlich geprüfte Fastenleiterin Katrin Voigt 
bietet diese Woche in unserem Haus der Stille an. Bewusster Ver-
zicht auf feste Nahrung für eine bestimmte Zeit - eine Chance, den 
Körper zu entschlacken und zu entgiften. Durch die Einnahme von 
Tees, Obst- und Gemüsesäften, Wasser sowie einer täglichen Ge-
müsebrühe wird er während der Fastenzeit ausreichend mit Vitami-
nen und Mineralstoffen versorgt. Fasten bietet Seele und Geist die 
Möglichkeit zur Selbsterfahrung und Neuorientierung. 
Durch die Teilnahme an Gebetszeiten, meditativen Einheiten und 
durch persönliche Gespräche kann sich ein Raum eröffnen, in dem 
Gott neu ins persönliche Leben hinein spricht.
Begleitung: Fastenleiterin Katrin Voigt, Schkölen - www.toepferei-
katrin-voigt.de
Pastor Michael Wacker, Weitenhagen
Kosten: 	 Übernachtung: 	 250 EUR
	 Fastenverpflegung: 	 100 EUR
Kursgebühr: 	 90 EUR

Sprechzeiten: 
Für Fragen, Anregungen oder persönliche Anliegen stehen Ihnen 
zur Verfügung: 
Pastor Michael Wacker
Angelika Maroch, Gemeindebüro
Henrik Gummelt, Haustechniker
Das Gemeindebüro ist für Ihre Anliegen in der Regel dienstags, 
mittwochs und freitags von 09:00 bis 15:00 Uhr geöffnet oder un-
ter der Telefonnummer 80330 erreichbar. 
Pastor Wacker hat am Montag seinen freien Tag. Sie können aber 
in wichtigen pfarramtlichen Anliegen auf den Anrufbeantworter 
sprechen.

Treffpunkt  
des LANDFRAUEN Kreisverein Lubmin e. V.
www.landfrauen-ortsverein-17498.npage.de
Ortsverein Neuenkirchen
08. Bericht August 2017

Ortsgruppenarbeit 

Konzertbesuch in der Haferscheune Stolpe bei Anklam - 
ein besonderes Erlebnis 

Noch ist den Landfrauen und zahlreichen Gästen aus Neuenkir-
chen und Greifswald die erlebnisreiche 3-Tages-Fahrt nach Berlin 
und ins Havelland vom 13. bis 15. Juni in guter Erinnerung.
Am 22. Juli gab es nun für die Konzertfreunde ein besonderes Er-
lebnis. 
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Mittlerweile war es bereits unser vierter Konzertbesuch im Rahmen 
der Festspiele Mecklenburg-Vorpommern.
Die bereits im Vorjahr erworbenen 40 Karten waren Dank der Initi-
ative von Frau und Herrn Mattausch in Verbindung mit der organi-
sierten Busfahrt den Preis wert für ein tolles Erlebnis.

Auf dem Programm stand eine Preisträger-Premiere mit dem 

Konzerthausorchester Berlin mit der Peer-Gynt-Suite
von EDVARD GRIEG sowie das Klavierkonzert 

Nr. 1C-Dur von BEETHOVEN.

Als Solisten traten

Alexej Gerassimez am Schlagzeug und Kit Armstrong 
am Klavier auf.

Das Programm konnte unterschiedlicher nicht sein! 
Beginnend mit dem ersten Satz, „Morgenstimmung“, das zu den 
bekanntesten klassischen Melodien zählt, stimmte uns das Konzert-
hausorchester sehr gefühlvoll ein. 
Im weiteren Verlauf vermittelte der Solist A. Gerassimez in dem 
Konzert für Schlagzeug und Orchester ein für viele von uns neues 
Hörgefühl. 
Das Schlagzeug, auch Percussion genannt, ist mehr als Rhythmus, 
vom zart angeschlagen Trommelwirbel bis zum brachialem Pau-
kenschlag. Dazwischen hört sich das Marimbaphon ähnlich melo-
disch und harmonisch wie auf dem Klavier an. Der Solist verstand 
es mit diversen Klangkörpern im Zusammenspiel mit dem Orchester 
zu faszinieren und vor allem zu überzeugen, was alles möglich ist. 

Eine gelungene Uraufführung!

Auch das Klavierkonzert mit dem jungen amerikanischen Pianisten 
und Komponisten Armstrong sowie seine Zugabe wurde begeistert 
und stark applaudierend belohnt.
Dieser Konzertnachmittag wird uns wohl noch lange in Erinnerung 
bleiben.
Weiterhin wollen wir auf den 1. Wildobsttag in Gristrow aufmerk-
sam machen. 

1. Gristower Wildobsttag - 14.10.2017
10:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Vorstellung des Projektes „Landfrugens Wilde Früchtchen“
Informationen zu Wildobst
Information zum EIP-Agri-Projekt „Wildfrüchte“ und Verkostung
Verkostung

Des Weiteren machen wir darauf aufmerksam, dass der Kaf-
feenachmittag am 07.09.2017 umverlegt wird. Am 06.09.2017 
gehen die Landfrauen auf zur Tagesfahrt nach Rostock/Warne-
münde. Deshalb wird der Kaffeenachmittag auf Mitte September 
verlegt Verantwortlich ist dafür Frau Helma Becker. 
LAND-FRAUENVERBAND M-V e. V.,
Der Landesverband führt ein Seminar vom 09.11.2017 bis 
10.11.2017 durch. 

Seminar: 	 „Frauen im Management 2017“ 
Ort: 	 18516 Süderholz, Zur Alten Hofstelle 1 - 4 
	 Golfpark Strelasund GmbH & Co. KG 
	 (fürs Navi: PLZ 18516, Kaschow Nr. 14)

Infos und Kontakt: 
LAND-FRAUENVERBAND M-V e. V., Trockener Weg 1 b, 
17034 Neubrandenburg, Tel.: 0395 4306210 
info@landfrauen-mv.

Des Weiteren steht die Veranstaltung der Landfrauen auf der Mela 
dieses mal unter dem Motto der Biene.

Landfrauen und Bienen: das passt!
So ähnlich müssen auch die Gründerinnen des Landfrauenver-
bandes gedacht haben, als sie das kleinste der landwirtschaftlichen 
Nutztiere zum Symbol der Landfrauen auserkoren haben. Der 
sprichwörtliche Bienenfleiß, bei gleichzeitiger Bescheidenheit und 
hoher Effektivität, mag dabei die größte Rolle gespielt haben. Ob 
die Gründerinnen auch die Wehrhaftigkeit eines Bienenvolkes im 
Hinterkopf hatten? Wir wissen es nicht. Ganz gewiss aber hatten 
sie das Netzwerk aus vielen verschiedenen Akteurinnen, die das 
Gesamtkunstwerk Bienenvolk bilden, im Blick.
Genau wie das Symbolbild der Biene in unserem Logo im Laufe der 
Jahre eine Modernisierung erfuhr, haben auch die Landfrauen sich 
weiterentwickelt. So vereinen wir heute nicht nur die Frauen aus 
der Landwirtschaft, sondern alle interessierten Frauen in den Dör-
fern, aus allen Berufszweigen, aus verschiedenen Generationen. 
Es werden sehr viele Themen „beackert“, viele Bildungsangebote 
gemacht. Unter anderem spielt neben gesunder Ernährung auch 
die Herstellung regionaler Lebensmittel eine große Rolle. Und hier 
kommt wieder unsere Biene ins Spiel! Wir Landfrauen wissen, wel-
che Rolle die Bienen bei der Bestäubung in unserer Kulturlandschaft 
spielen! Wir wissen auch, dass Bienen auf unsere menschliche Hilfe 
angewiesen sind, was die Nahrungstracht angeht.
Glücklicherweise ist die Anzahl der Bienenvölker in den letzten 
Jahren in Deutschland angestiegen. 

Heike Müller 
(Auszug aus der Broschüre über die Bienen und die Landfrauen)
Vorsitzende des LANDFRAUEN-VERBAND M-V e. V.

Veranstaltungstermine des Ortsvereins
September
14. - 	 MELA Mühlengeez
17.09.2017	 Bienenfleiß
06.09.2017	 Rostock Warnemünde 
	 bereits ausgebucht. 
	 Rückfragen bei Frau Mattausch
	 Kaffeenachmittag am 07.09.2017 
	 entfällt
	 Neuer Termin noch unklar, wird 
	 telef. bekannt gegeben. 
	 Rückfragen über Frau H. Becker
28.09.2017	 Frauenfrühstück mit Herrn Hille	 10:00 Uhr - 
	 als Gast. Vortrag „Die Peene, 	 ca. 14:00 Uhr
	 der Amazonas des Nordens“

November
09. + 10.11.	 Frauen im Management 	 Neubrandenburg
	 Veranstaltung Landfrauen-
	 verband M-V e.V. in 
	 Neubrandenburg

Ursula Kobi

Zuhause gesucht!
Beim Tierheim Greifswald e. V. in Diedrichshagen herrscht Hoch-
betrieb. Hunde und Katzen in allen Altersklassen, Farben und Grö-
ßen hoffen darauf, ein neues, liebevolles Zuhause zu finden. Drei 
von ihnen sollen hier stellvertretend vorgestellt werden. 

Den Anfang macht die quirlige Mischlingshündin Dixie. Dixie wur-
de zwischen Oldenhagen und Mesekenhagen angebunden zurück-
lassen. Sie ist ca. ein Jahr alt, freundlich, temperamentvoll, braucht 
noch etwas Erziehung und eignet sich besonders für sportlich aktive 
Menschen. 

Auf der Suche nach Familienanschluss ist auch die kleine Misch-
lingshündin Rosie, die von Spaziergängern im Elisenhain Greifs-
wald-Eldena entdeckt wurde, wo sie mit Geschirr und Leine durch 
den Wald lief. Rosie wird auf ein Jahr geschätzt, ist lieb, ver-
schmust und wünscht sich viel Aufmerksamkeit. 
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Bärchen ist ein ca. 11 Jahre alter, mittlerweile kastrierter Kater, der 
trotz seines einnehmenden Wesens neben den vielen Katzenbabys 
leicht übersehen wird. Bärchen hat den Großteil seines Lebens als 
„richtiger“ Kater verbracht und kam dementsprechend lädiert im 
Tierheim an. 
Mittlerweile sind die Spuren der vielen Straßenkämpfe gut verheilt 
und aus dem einstigen Raufbold ist ein verschmuster Vierbeiner ge-
worden, der in einem ruhigen Zuhause mit Freigang sein Rentner-
dasein genießen möchte. 

Wer sich für Dixie, Rosie, Bärchen oder ein anderes Tier interes-
siert, kann gerne während der Öffnungszeiten im Tierheim vorbei-
schauen oder sich vorab auf der Homepage des Tierheims unter 
www.tierheim-greifswald-ev.de informieren.

F. Willert

Fotos: H. Grünberg
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Besondere Tage

besonders ehren.

Ihre Geburtstags-Anzeige.

Anzeige online aufgeben

wittich.de/geburtstag
Gerne auch telefonisch unter Tel. 039931/579-0



Nr. 08/2017	 – 21 –	 Landhagen

Naturstein GmbH
Kolodzeiski

Ihr Steinmetz
Grabmale • Einfassungen • Nachschriften

Fensterbänke • Treppen • Küchenarbeitsplatten

18435 Stralsund • H.-Heine-Ring 79
Tel. (0 38 31) 39 07 88

info@naturstein-kolodzeiski.de

direkt an der B 194 (nähe Globus)
18442 Groß-Lüdershagen/Stralsund
Gewerbegebiet, 
Agnes-Bluhm-Straße 10
Tel. (0 38 31) 47 09-0 Fax -11

www. naturstein-kolodzeiski.de
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Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18
72178 Waldachtal-

Lützenhardt
Nördlicher Schwarzwald

Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Unsere Pluspunkte:
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger 

Lage, zwischen 2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet 

Ihnen täglich neben einem großen kalt-warmen Frühstücks-

büfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus 3 Gerich-

ten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus 

der Region.

Wir freuen uns auf Sie!

Den Schwarzwald erleben ...
Sicher, herzlich und einfach gut!

„Die kleine Auszeit“
Immer Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1x festliches 6-Gang-Menü
1x Kaffee und Kuchen 
1x Flasche  Wein, 1x Obstteller

2 Nächte  p.P. ab 163,-€

„Schwarzwaldversucherle“
Immer Sonntag bis Donnerstag oder Freitag
tägl. kalt-warmes Frühstücksbüfett,
Menüwahl aus 3 Gerichten mit Salatbüfett

4 Übernachtungen HP  p.P. ab 227,-€

5 Übernachtungen HP  p.P. ab 282,-€Statt erholsamer Stille hören sie ein  
permanentes Pfeifen, Klingeln, Summen  
oder Piepsen: In Deutschland sind rund  
3 Mio. Menschen von Tinnitus betrof-
fen – so die deutsche Tinnitus Liga. Von 
einem akuten Tinnitus spricht man, wenn 
der Pfeifton bis 3 Monate präsent ist.  
Auslöser können u.a. Durchblutungsstörun- 
gen oder eine altersbedingte Hörminderung  
sein. Betroffene sollten sich daher schnell  
an ihren Hausarzt oder einen Hals-Nasen- 
Ohren-Arzt wenden, denn in den ersten  
drei Monaten bestehen bei richtiger Be- 
handlung gute Heilungschancen. Zur Unter- 
stützung der Therapie haben sich Präparate  

bewährt, die aus einem speziellen Extrakt  
aus den Blättern des Ginkgo biloba Bau-
mes gewonnen werden – zum Beispiel 
Ginkobil® ratiopharm. Das pflanzliche 
Arzneimittel hat durchblutungsfördernde 
Eigenschaften, wodurch die Sauerstoff- und  
Nährstoffversorgung im Innenohr verbes-
sert wird. Auf diese Weise kann die Re-
generation der kleinsten Gefäße im Ohr 
unterstützt und eine schnellere Heilung des 
Tinnitus ermöglicht werden. 

Tinnitus mit Ginkobil® ratiopharm behandeln 

Mit Pflanzenkraft gegen 
das Klingeln im Ohr 

Ginkobil® ratiopharm 120 mg Filmtablette, für Erw. ab 
18 Jahren. Wirkstoff: Ginkgo-biloba-Blätter-Trockenextrakt.  
Anwendungsgebiete: Zur symptomatischen Behandlung von  
hirnorganisch bedingten Leistungsstör. im Rahmen eines 
therapeutischen Gesamtkonzeptes bei Abnahme bzw. Ver- 
lust erworbener geistiger Fähigkeiten (dementielles Syn-
drom) mit den Hauptbeschwerden: Gedächtnisstörungen,  
Konzentrationsstörungen, depressive Verstimmung, Schwin- 
del, Ohrensausen, Kopfschmerzen. Verlängerung der schmerz- 
freien Gehstrecke bei peripherer arterieller Verschluss-
krankheit bei Stadium II nach FONTAINE („Schaufenster- 
krankheit“) im Rahmen physikalisch-therapeutischen Maß-
nahmen, insbesondere Gehtraining. Schwindel, Ohrgeräu-
sche infolge Durchblutungsstörungen oder altersbedingten 
Rückbildungsvorgängen. Warnhinweis: Filmtabletten ent- 
halten Lactose! Apothekenpflichtig. Stand: 2/17. Zu Risiken  
und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und 
fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.Foto: ©Dora Zett

- Anzeige -

Wir halten ständig für Sie bereit:
• halbwüchsige und schlachtreife Enten, Gänse, Broiler/w.
• Junghennen in versch. Farben • Stockenten, Perlhühner, 

Hähne, Zwerghühner und Wachteln • Futtermittel
Alle Preise auf Anfrage!

• küchenfertiges Geflügel: Preis/kg (Enten 9,- €,  
Gänse 10,- €, Broiler 4,50 €, Perlhühner 10,- €)

Öffnungszeiten: ganzjährig
Montag - Freitag 8.00 - 17.00 Uhr, Samstag 8.00 - 12.00 Uhr

oder nach telefonischer Absprache

Geflügelverkauf Ehlert
Groß-Toitin 23 · 17126 Jarmen

Tel.: 0173/5901498

dass es Sie gibt.

Anzeige online aufgeben

anzeigen.wittich.de

Zeigen Sie Ihren Kunden,

Helfer 
in schweren Stunden

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG Foto: fotolia.com / xxknightwolf

Auch in der Zeit der Trauer

sind wir für Sie da.

Eine Trauerdanksagung

Anzeige online aufgeben 
wittich.de/trauer

Gerne auch telefonisch unter Tel. 039931/579-0
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www.traumurlaub-see.de
Tel.: 0178-5319513 I 039931-543679

www.stadthafen-malchow.com • info@ferienkontor-mv.de

Urlaub an der
Mecklenburgischen Seenplatte

Im Herzen der Mecklenburgischen Seenplatte in der Inselstadt Malchow   
(Staatlich anerkannter Luftkurort seit 2005)

Lübeck

Hamburg

Berlin

AF Meyenburg

Rügen

Güstrow

Plau am See
Schwerin

AF Röbel

Ferienhäuser
Malchower- 
Stadthafen

Rostock

Parchim

A19

A24

A20

B103
B196

Ferienhäuser & 

Ferienwohnungen 

für 2 - 4 und 6 Personen

Voll ausgestattet mit Küche, 

Bad und Wanne, WC, TV, Radio.

Mit direktem Blick 

auf den Malchower See und 

das historische Kloster
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15 - 20 Uhr Klangwanderung - Klangobjekte v. Peter Tucholski 
 im Garten des Ballhauses Tucholski
 Präsentiert im Rahmen der Festspiele am
 09.09.2017 im Schloss Ulrichshusen. Eintritt frei 

18 Uhr Düvier Bauernstube, GULAG – Vergessene Lager/
 Vergessene Schicksale (Herr Poleratzki)

19 Uhr  Weinverkostung- Winzerverein
 Ort: großer Speicher Loitz
 Freitag, 15.09. 
17.30 - 21 Uhr historische Festsitzung 
 der Stadtverordneten-
 versammlung - auf dem Markt 
 Loitz mit musikalischer
 Umrahmung von Lothar 
 und Tancredo 

jew. um 15,  „Der Tisch im gelben Zimmer in Loitz“- Loitzer 
17 & 20 Uhr Geschichten, erzählt von einem „Tisch“ aus dem 
 kl. Séparée des ehem. Hotel „Brunner“, Hörwerk 
 50 Min. von Isabell Mamatis/Peter Tucholski, 
 Eintritt 5 Euro, Vorbestellung Tel. 0179 920 81 71

15 - 20 Uhr Klangwanderung - Klangobjekte v. Peter Tucholski 
 im Garten des Ballhauses Tucholski, Präsentiert im
 Rahmen der Festspiele am 09.09.2017 im Schloss
 Ulrichshusen, Eintritt frei
 samstag, 16.09.
8 Uhr  Wecken – durch die FFW Loitz

11 - 13 Uhr  Historischer Festumzug  

13.30 - 17 Uhr  Bühnenprogramm am Hafen, Händlermeile, 
 Abseilen am Speicher, Bastelstraße, Rumpi, 
 Frettchenzirkus, Hüpfburg, Karussell, Rundfl üge,
 Oldtimerausstellung, Schiffsmodellbau Demmin uvm.

15.00 Uhr  Achim Petry & Band

17 Uhr  Bootscorso Hafen

18 Uhr  Vorband C.I.G.G

ab 20 Uhr  Tanz mit Band „Black Tigers“ 
 und B. Wiesner, Veranstaltungsende 02.30 Uhr

22.30 Uhr  Überraschungs-Feuerwerk

 sonntag, 17.09.
10 Uhr  Abschlussgottesdienst am Hafen
 Frühschoppen mit der Band „Rhythmus-Störung“

12.30 Uhr  Kutterrudern und Siegerehrung 
 Händlermeile uvm.
 Veranstaltungsende 17 Uhr 
 Änderungen vorbehalten!

Achim Petry

  08.09. - 16.09.2017
Künstler Gut Loitz • „Loitzer Wege“ Feldforschung Loitzer Grundschüler

• „Nomen Est Omen“ Loitzer Stadtnamen von da-
mals und heute Regionale Schule Loitz

• „Stadt der Träume“ Berufsschule Greifswald
• „offene Türen“ Reiterbaracke & Kunstraum 
 Peenetranz 

 Freitag, 08.09.
18 Uhr „Loitz soll leuchten“, mit Fackelumzug,
 Feuer, Musik, Hafen

18 Uhr Peenepokal Skatturnier – Speicher Loitz
 (Anmeldung vor Ort, Startgebühr 10 €)

 samstag, 09.09. 
ca. 9 Uhr Hundesportverein  - „Tag der offenen Tür“ -Sportplatz
ca. 9 - 17 Uhr 34. Peenepokal Schützenverein - Schießplatz
ca. 9 - 18 Uhr Ausstellung Rassekaninchen Verein in der Kampstraße
ca. 13 Uhr Spiel & Spaß mit dem HSV Peenetal Loitz und SV
 Loitzer Eintracht sowie Traditionsturnier, Sportplatz

ab 20 Uhr Tanz auf dem Sportplatz mit B. Wiesner &  

  Roland Kaiser Double 
 sonntag, 10.09.
ca. 9 - 14 Uhr 34. Peenepokal Schützenverein - Schießplatz
ca. 9 - 16 Uhr Ausstellung Rassekaninichen Verein in der Kampstraße
10 Uhr   13. S.n.Trin. - Festgottesdienst in der Festwoche 
 Stadtjubiläum - Gottesdienst in der Kirche
14 - 17 Uhr Ausstellung KulturKonsum - 775 Jahre „Loitz-
 Geschichte der Stadt“ mit Herrn Ohlrich u. Film     
 montag, 11.09.  
17 - 19 Uhr Kinderfest auf dem ehem. ACZ-Gelände
  „Es war einmal vor langer Zeit...“
 Dienstag, 12.09. 
Einlass: 18.30 Uhr Film-Veranstaltung im KulturKonsum, Start ca. 19 Uhr
 mittwoch, 13.09.

jew. um 15,  „Der Tisch im gelben Zimmer in Loitz“ - Loitzer
17 & 20 Uhr Geschichten, erzählt von einem „Tisch“ aus dem
  kl. Séparée des ehem. Hotel „Brunner“, 
  Hörwerk 50 Min. 
  von Isabell Mamatis/Peter Tucholski, 
  Eintritt 5 Euro, Vorbestellung Tel. 0179 920 81 71

15 - 20 Uhr Klangwanderung – Klangobjekte v. Peter 
  Tucholski im Garten des Ballhauses Tucholski,
  Präsentiert im Rahmen der Festspiele am
  09.09.2017 im Schloss Ulrichshusen, Eintritt frei

 Donnerstag, 14.09. 
9.30 - 16 Uhr  Rassekaninchen Verein, „Herbstmarkt“ in der Kampstr.
14 - 18 Uhr „Tag der offenen Tür“- Grundschule Loitz mit 
 Ausstellung, Kaffee und Kuchen

jew. um 15,  „Der Tisch im gelben Zimmer in Loitz“ - Loitzer
17 & 20 Uhr  Geschichten, erzählt von einem „Tisch“ aus dem
 kl. Séparée des ehem. Hotel „Brunner“, Hörwerk
 50 Min. von Isabell Mamatis/Peter Tucholski, 
 Eintritt 5 Euro, Vorbestellung Tel. 0179 920 81 71

Ihr persönlicher Ansprechpartner 

Jörg Teidge
Tel. 0171/9 71 57 33

KONZEPTION

DRUCK

GESTALTUNG

VERTEILUNG

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow · Telefon: 03 99 31/5 79-0
Telefax: 03 99 31/5 79-30 · Internet: www.wittich.de
e-mail: j.teidge@wittich-sietow.de / m.koepp@wittich-sietow.de

Stück für Stück zum Erfolg, 
mit uns!

Ich bin telefonisch für Sie da.

Manuela Köpp
Tel. 039931/ 5 79 47

Veranstaltungstipps
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D-MAX Verbrauch (innerorts /außerorts / kombiniert): 
6,8 – 9,3 / 6,6 – 7,3 / 7,0 – 7,8  l / 100 km
CO₂-Emission (innerorts /außerorts / kombiniert):  180 – 245 / 173 – 192 / 183 
– 205 g / km (nach RL 715/2007/EG)   *modellabhängig / Symbolfoto

Ihr ISUZU Partner:

DER NEUE

WAS IMMER DU
BEWEGEN WILLST

ISUZU-SALES.DE

 MEIN D-MAX 
10 JAHRE GELAUFEN
 3 SÖHNE GEZEUGT
 500T HOLZ GEMACHT
  ZEIT FÜR NEUE
 HERAUSFORDERUNGEN!

Zum Rauhen Berg 25 A
18507 Grimmen
Tel.: 038326/84730
Fax: 038326/68829
E-Mail: gf@opel-gerds.de

Am Felde 2 A · 17498 Levenhagen
Telefon + Fax 0 38 34/51 10 56

Gartentechnik
Fred Bröker

•	Verkauf	 		•	Service
•	Vermietung	
•	Typoffener	
	 Ersatzteilverkauf
ÖFFnungszeiTen:

Mo. - Fr. 16.00 - 18.00 uhr
sa. 09.00 - 12.00 uhr

europaweit

Der Profi für: 
Privat-, Dienst- und Seniorenumzüge

Vollservice • Antragstellung • Beräumung

✆ 0 38 34/88 44 03
www.umzüge-greifswald.de

SENIOREN - UMZÜGE mit 

Die preisgekrönte Städtebau-
simulation Cities: Skylines  
ist endlich auch auf der 
PlayStation® 4 erhältlich. 
Angesiedelt in einer groß-
zügig bemessenen Umge-
bung, wird die Welt von  
Cities: Skyline durch mächti-
ge Wolkenkratzer und ande- 
re Wunderwerke bestimmt. 
Das Spiel setzt der Kreativi-
tät der Spieler auf riesigen 

Karten keine Grenzen 
und glänzt mit zahl-
reichen Optionen zur 
Erweiterung der Stadt. 
Cities Skylines ist nach 
Meinung der Fach-
presse die aktuell bes- 
te Städtebausimulation 
auf dem Markt und ist 
für Freunde klassischer 
Titel wie SimCity ein 
Pflichtkauf.

Cities: Skylines PlayStation 4 Edition
- Anzeige -

Grillen macht nicht nur Spaß, son-
dern kann auch das Material für le-
gendäre Schmuckstücke liefern. Das 
stellt der Lebensmitteleinzelhändler  
Kaufland derzeit mit der Aktion 
„Der Grilldiamant“ unter Beweis. In 
diesem Rahmen hat das Unterneh-
men den weltweit ersten Diamanten 
verlost, der aus den Resten von Grill-
kohle gepresst wird – entstanden auf 
einer Grillparty in Berlin mit TV-Koch 
Alex Wahi am Rost. Dort feierte Ge-
winnerin Tatjana R. gemeinsam mit 
ihrer Familie, Freunden sowie vielen 
Prominenten und war live dabei, als 
aus allerlei Kaufland-Grillzutaten der 
Rohstoff für den Zweikaräter gewon-
nen wurde. 

Schmuckstück für die 
Ewigkeit

In den kommenden Wochen wird 
der Grilldiamant nun im Auftrag des 

Unternehmens hergestellt. In dem 
aufwendigen Verfahren werden die 
Reste der Kohle im Labor in Kohlen-
stoff verwandelt. Unter Druck und 
Hitze entsteht daraus schließlich ein 
echter Diamant. Dieser reist dann 
nach Antwerpen, wo er ein gemmo-
logisches Zertifikat erhält. Als letzten 
Schritt arbeitet ihn ein Juwelier in eine 
Ringfassung ein. Damit entsteht ein 
Schmuckstück, das die gesammelten 
Erinnerungen an das Kaufland-Grill-
fest für immer in sich birgt. 

Grilldiamant verlost: Kaufland lässt 
einzigartiges Schmuckstück pressen
Weltweit erster Diamant aus Grillkohle – 

Produktion hat begonnen 

- Anzeige -

a 
b 
C 
D 
E 
F 
G 

Wir sind wieder da! 
Kartbahn-dargelin.de                          038356/51663 

Kartbahn 
Dargelin 

Outdoor Kartbahn 

Fachmann SERVICE & 
      � QUALITÄTA   bis   Z


